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Bildungspartnerschaften Voith Turbo  

Crailsheim, 2014-03-19 
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Bernd Hirsch 48 Jahre 

verheiratet; 2 Kinder 16/18; 

30 Jahre Voith;  

 seit 2007 Ausbildungsleiter 
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Technische Ausbildung 

Anita Junker 

Herbert Benesch 

Gewerbliche Ausbildung 

Andreas Ehrmann 

Rolf Etzel + Günter Geldner 



4 

60 Auszubildende 

23 %  Abitur 
37 %  Realschule 
5%     Berufsfachschule 
35 %  Haupt- und Werkrealschule 
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Über 50 Jahre Ausbildung 
1071 Auszubildende  

Über 470 arbeiten noch bei Voith 
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Schule ist Schule und 
Arbeit ist Arbeit !? 
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Bildungspartnerschaften  
 

 

1995 : Eichendorffschule (Werkrealschule) 

2010 : Albert-Schweitzer-Gymnasium 

2011 : Realschule am Karlsberg (BORS seit 1985) 

2012 : Lise-Meitner-Gymnasium 

2013 : Sprachheilschule Crailsheim (Grundschule) 
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Gründe für Bildungspartnerschaften  

• Bezug zur Region - über 80 % unserer Azubi kommen aus dem 
Altkreis Crailsheim 

• Kinder und Jugendliche für Technik begeistern 

• Schüler die Unternehmenspraxis erleben lassen 

• Berufsorientierung  Übergang ins Unternehmen erleichtern 
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Unternehmensvorteile 

• Positionierung als attraktiver Arbeitgeber/attraktives Ausbildungsunternehmen 

• Gegenseitiges Verständnis der Anforderungen in der Schule und im 
Unternehmen 

• Übernahme von regionaler gesellschaftlicher Verantwortung 

• Demografischen Wandel aktiv gestalten   

 



10 

Gemeinsame 
Veranstaltungen 
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Techniktag der 3. Klasse 

• Fertigung und Montage eines Strandbuggy-Modells mit 
kindgerechten Fertigungsmaschinen/Material und mit 
Betreuung durch Auszubildende 
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Technik-AG in der 7. Klasse 

• Fertigung und Montage eines Jeep Modells in der 
Ausbildungswerkstatt  

• Betreuung durch den Fachlehrer, die Ausbilder und die Auszubildenden 
• Seit 2013 Fertigung von Modellfahrzeugen mit Betreuung durch 

Auszubildende 
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Ausgelagerter Technikunterricht der 8. Klasse 

• Fertigung und Montage eines LKW-Modells  in der 
Ausbildungswerkstatt  
 

• Betreuung durch den Fachlehrer, die Ausbilder und die 
Auszubildenden 
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Erfahrungsaustausch mit Auszubildenden 

• Teilnahme am Job Speed Dating – von der Schule organisiert 
 

• Auszubildende besuchen in die Schule und stellen ihren Beruf vor 
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Aktionen/Workshops in der Schule 

• Workshop Kernkompetenzen 
 

• Vortrag zur angewandten Mathematik & Physik  
 

• Durchführung von Bewerbertrainings mit Rollenspielen  
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Betriebsbesichtigungen und Vorträge 

• Kennenlernen von Fertigung, Montage, Logistik und 
Ausbildung 
 

• Auch Vorträge z.B. zur Standortwahl eines Unternehmens 
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OIB, BORS und BOGY  

   
5-10 % der jährlichen Berufserkundler werden Auszubildende. 
Vermittlung der Schüler oft über Kooperationslehrer. Zeitlicher 
Einsatz der Lehrer ist überaus gewinnbringend für Schüler, 
Schule und Unternehmen  

Jahr 2010 2011 2012 2013 

Schüler 95 79 97 85 

   
Berufserkundungen 
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zusätzliches Ferienprogramm  

• „Faszination Technik“, Tagesveranstaltung für Kinder von 8 bis 
11 Jahren 
 

• „Serious Game“, Tagesveranstaltung für Kinder von 13 bis    
14 Jahren  
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Win-win-win- Situation 
Auszubildendensport/Ferienprogramm durch 
Nutzung von Räumlichkeiten 
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Kontakt: 
Bernd Hirsch, Ausbildungsleiter 
Tel. 07951 32-382 
Bernd.Hirsch@Voith.com 
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